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Mein Handlungsleitfaden 
 

 
 Thema 

 
Was soll ich als Eltern tun? 

 
Mit meinem Kind 
besprochen? 

Handynutzung in 
der Schule 

Das Handy bleibt während der Schulzeit ausgeschaltet in der Tasche. 
Ich bin verpflichtet, eingezogene Handys aus der Schule abzuholen. 

 

Handynutzung Ich trage die Verantwortung für die Handynutzung meines Kindes 
unter anderem Chatverläufe auf WhatsApp und Cybermobbing. 

 

Unerlaubtes Foto-
grafieren 
und/oder Filmen 

Mein Kind darf keinen mit seinem/ihren Handy aufnehmen. 
Fehlverhalten führt zur polizeilichen Anzeige. 

 

Beschädigung des 
Schuleigentums 

Mein Kind darf in der Schule nichts kaputt machen.  
Konsequenz: Sonst müssen wir dafür zahlen (Haftpflichtversicherung wich-
tig) oder Wiedergutmachung. 

 

Angemessener 
Kleidungsstil 

Ich bespreche, dass sich mein Kind selbstständig angemessen zur Schule 
kleidet. 
 
Für Klassen 5-6: Wir besprechen am Abend vor der Schule, was mein Kind 
am Folgetag anziehen wird (saubere und angemessene Kleidung). 

 

Diebstahl  Ich erkläre meinem Kind, dass es nichts stehlen darf. 
Konsequenz: Sonst müssen wir für den Schadensersatz sorgen. 

 

Mitbringen gefähr-
licher Gegen-
stände 

Ich bespreche mit meinem Kind, was in der Schultasche sein darf. Ich su-
che ggf. den Kontakt zur Polizei oder zu den Schulsozialarbeitern # 

 

Fehlendes Unter-
richtsmaterial 

Ich habe Einblick in den aktuellen Stundenplan (z.B. in der Küche) WebUn-
tis. 
 
Ich packe die Schultasche so lange mit meinem Kind am Abend vor der 
Schule, bis es das alleine bzw. selbstständig kann.  Ich verschaffe mich re-
gelmäßig über LMS und über die Partitur der Schule die Lerninhalte. 

 

Umgang mit Lehr-
kräften 

Ich pflege zu Hause eine respektvolle Gesprächskultur und erkläre, dass so 
auch in der Schule mit den Lehrkräften gesprochen wird. 

 

Umgang mit Schü-
lern (egal, ob jün-
ger oder älter) 

Ich pflege zu Hause einen respektvollen Umgang und fordere dies auch 
von meinem Kind, sich auch so anderen Mitschülern gegenüber zu verhal-
ten (damit es z.B. nicht zu Beleidigungen kommt). 

 

Essen und Trinken 
in der Schule 

Mein Kind frühstückt entweder zu Hause oder in der Schule 
(Möglichkeit, sich etwas im Schulkiosk zu kaufen). 
 
Mein Kind nimmt Wasser oder Schorle als Getränk mit.  
(Verboten sind zucker- und koffeinhaltige Getränke) 

 

Gesprächsregeln Ich fordere von meinem Kind, dass es zu Hause keinen beim Sprechen un-
terbricht, sondern ausreden lässt sowie freundlich und respektvoll mit an-
deren spricht. Beim Sprechen ist auch der Blickkontakt wichtig.  
(Grund: Mir ist bewusst, dass Regeleinhaltungen zu Hause dazu führen sol-
len, dass auch Regeln in der Schule eingehalten werden). 

 

Verspätungen Mein Kind verlässt morgens rechtzeitig das Haus, damit der Unterricht nicht 
durch Verspätung gestört wird 
Bei häufigen Verspätungen werde ich von der Schule informiert (telefo-
nisch). 

 

Leistungsstand Ich habe eine Informationspflicht: Ich bin in der Pflicht, mich über den Leis-
tungsstand meines Kindes zu informieren (z.B. an Elternsprechtagen) 
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 Thema 

 
Was soll ich als Eltern tun? 

 
Mit meinem Kind 
besprochen? 

Ich kann auf der Homepage der Schule jederzeit erfahren, wie sich die 
Note in einem Fach zusammensetzt (siehe Leistungsbewertung). 

wichtige Termine 
in der Schule 
(z.B. Elternsprech-
tag, Eltern-
abend…)  

Wichtige Termine in der Schule sollten wahrgenommen werden. 
Ich soll mich über schulinterne Termine (etwa wie Elternsprechtag, Eltern-
abend…) z.B. über die Homepage der Schule informieren.  
Am Elternabend werden wichtige Informationen gegeben und Entschei-
dungen getroffen, die verbindlich gelten (auch wenn ich nicht da sein 
sollte). 

 

Unentschuldigtes 
Fernbleiben vom 
Unterricht 

Ich informiere die Schule telefonisch spätestens bis 7.50 Uhr, wenn mein 
Kind nicht zur Schule kommen kann. 
 
Ich lege ein ärztliches Attest spätestens am 3. Fehltag meines Kindes vor. 
 
Fehltage vor und nach den Ferien sind ärztlich zu entschuldigen. 

 

Ich bespreche die Handlungsleitfäden für Eltern und Schüler mit meinem Kind  
  


